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50 Jahre Frohes Alter

Alles war angerichtet am vergangenen Sonntag zum 
großen Jubiläumsessen anlässlich dem 50-jährigen  
Bestehen des „Frohen Alters“. Nach einem einleitenden 
Klavierstück von Peter Bauer begrüßte Ursula Dengler, 
seit 2017 Leiterin des monatlichen Seniorennach- 
mittags, rund 50 Gäste, unter ihnen auch Pfarrer i.R.  
Sutor, mit einem Gedicht.

Bürgermeister Gött hielt eine Ansprache mit kurzem  
Abriss zur Geschichte des Frohen Alters: Zu Beginn 
des Jahres 1973 wurde über das Freizeitbedürfnis der  
Deckenpfronner nachgedacht. Viele ältere Einwohner 
unseres Dorfes hatten bis dahin ihren Heimatort selten 
einfach „nur zum Spaß“ für einige Stunden verlassen, 
weil sie zu sehr in der Tagespflicht verhaftet waren. Es 
war deshalb schwierig zu argumentieren, man wolle 
einfach nur etwas Ablenkung vom arbeitsreichen Alltag. 
Und vielleicht gerade deshalb war der Wunsch nach  
einer organisierten Seniorenarbeit vorhanden.
Pfarrer, Schulleiter und Bürgermeister – das war zu  
dieser Zeit noch ein richtiges „Dreigestirn“ – fanden  
zusammen und im Deckenpfronner Wochenblatt wurde 
das „Frohe Alter Deckenpfronn“ ausgerufen. Schulleiter 
Alwin Faißt übernahm die Leitung, die bürgerliche und 
kirchliche Gemeinde trugen fortan die Organisation  
gemeinsam. Die gute Zusammenarbeit von bürgerlicher 
und Kirchengemeinde und engagierte Menschen an der 
Spitze sind es auch, die es ermöglichen, die Senioren- 
arbeit in Deckenpfronn bis heute gemeinsam zu ge- 
stalten. Das zeigt sich ganz aktuell – Pfarrer Lebherz  
hat den letzten Nachmittag im April mit dem Thema 
„Konfirmation“ gestaltet und Bürgermeister Gött geht 
mit dem Frohen Alter im Juni wieder auf Reisen.
Am 13. Juni 1973 fand der erste und im weiteren Verlauf 
auch gleich weitere Seniorenausflüge statt. Das Ehepaar 
Faißt organisierte jährlich 6 Veranstaltungen und auch 
Geburtstagsbesuche fanden statt. Schon 1982 wurde 
die 100. Begegnung im Frohen Alter festlich begangen.
Die Leitung des Frohen Alters blieb lange Zeit in Lehrer-
Hand. Rektor Walter Kalmbach und seine Frau Anneliese 
übernahmen. Danach Rektor Friedemann Eipper und 
seine Frau Waltraud. Ab 1994 dann trugen Gottlob und 
Lydia Schneider die Verantwortung, nachdem sie schon 
seit 1979 ununterbrochen die Arbeit im Frohen Alter 
stark unterstützt hatten. Für viele Deckenpfronner ver-
körperte das Ehepaar Schneider über viele Jahre hinweg 
das Frohe Alter, denn sie organisierten viele Ausflüge 
und Nachmittage.

Die Leitung übernahm aber schon 1998 nach seiner 
Rückkehr ins Dorf Pfarrer i.R. Böhringer. Bis 2017  
organsierte Pfarrer Böhringer das Jahresprogramm,  
bevor dann Ursula Dengler, die Tochter von Gottlob und 
Lydia Schneider das Zepter in die Hand nahm und das 
bis heute ganz hervorragend macht.
Die Coronazeit war schwierig, aber die Seniorinnen und 
Senioren kommen mittlerweile wieder sehr gerne zu 
den Veranstaltungen und Ausflügen. Das treue Team um 
Gertrud Weber hat in den letzten Jahrzehnten bei allen 
Saalveranstaltungen die Bewirtung gestemmt. Frau  
Weber zeigte sich nach langem Krankheitsausfall erst-
mals wieder in der Öffentlichkeit. Auch an sie ging ein 
großer Dank für all die Arbeit und das Engagement, das 
Frau Weber in der Vergangenheit ins „Frohe Alter“ ge-
steckt hat.
Seit 1990 fanden monatliche Veranstaltungen statt.  
Bis 1997 alle Saalnachmittage im Gemeindehaus und 
seither in der Seniorentagesstätte. Ausnahmen waren 
die Auftaktveranstaltung, die weiter im Gemeindehaus, 
und die Weihnachtsfeier, die traditionell in der Zehnt-
scheuer stattfand und -findet.

Über 50 Jahre hinweg ist das „Frohe Alter“ ein unver-
zichtbarer Teil unseres Dorfes geworden. In Bildern –
von Herrn Kuppler zusammengestellt – erhielten die  
Besucher im Foyer der Seniorentagesstätte einen klei-
nen Einblick in die Arbeit und auch die Veränderungen 
der Zeit. Mit 60 fühlt sich heute noch keiner alt. Das 
Durchschnittsalter der Teilnehmer hat sich gewandelt. 
Damit aber auch die körperliche Belastbarkeit. Tages-
ausflüge gibt es schon lange nicht mehr. Aber die Halb- 
tagesausflüge sollen weiter angeboten werden. Und 
auch eine monatliche Zusammenkunft mit Impulsen 
aus verschiedensten Bereichen gehört zu unserem Dorf 
und zum „Frohen Alter“!
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Danach wurde fürstlich gespeist: Zur Vorspeise nahmen 
die Gäste eine Grünkernsuppe ein, das Hauptgericht 
bestand aus gemischtem Braten, Spätzle, Kartoffel- 
salat und grünem Salat und zum Nachtisch eine Ananas-
creme. Es schmeckte hervorragend und das Miteinander 
beim Mittagessen sowie das Schwätzle danach wurden 
von den Anwesenden sehr genossen. Gerda Schneider 
und Ursula Dengler unterhielten mit Sketchen und Peter 
Bauer und Berthold Minak begleiteten mehrere Lieder.

Die Ananascreme zum Nachtisch führte hin zum Dank 
an die Mitwirkenden im Frohen Alter. Zunächst zogen 
die Helferinnen des Küchenteams zur „Traumschiff- 
musik“ ein. Ursula Dengler rief weitere Mitwirkende nach 
vorne und dankte allen für ihr segensreiches Wirken. 

Als Präsent erhielt jeder ein Geschenk in den Decken-
pfronner Ortsfarben – eine Ananas!

Bei Kaffee und Kuchen klang ein stimmiger Nachmittag 
langsam aus und alle Gäste gingen freudig, satt und zu-
frieden nach Hause!

Die Gemeinde freut sich, dass das organisierte  
Seniorenangebot seit 50 Jahren besteht. 

Ein Dank geht an alle „Mitschaffenden“ und ganz 
besonders an Ursula Dengler, die das Jubiläum 
organisierte und mit Verstärkung aus der Familie 
stemmte!

Gaisburger Marsch in der Zehntscheuer

Mit schwäbischem Humor und musikalischem Talent 
zauberten Wolfram Karrer und Gerd Plankenhorn vom 
Theater Lindenhof eine würzige Mischung auf die 
Zehntscheuerbühne. Als Köche philosophierten die  
beiden über den guten Geschmack, die Haute Cuisine 
und über des Schwabens liebstes Resteessen, den  
„Gaisburger Marsch“. Dabei kamen die beiden wirklich 
auf die ausgefallensten Ideen und das Publikum kam 
zwischen Lachen und Kopfschütteln nicht mehr aus 
dem Staunen heraus.

Wurde etwa von den Schwaben durch den Gaisburger 
Marsch erst das Pilgern erfunden? Aber auch andere 
schwäbische Köstlichkeiten wie handgeschabde  
Spätzle mit Soß, Flädlesupp, schlonziger Grombiera- 

salad und Roschdbroda mit gschmelzda Zwiebla fanden 
in dem fast zweistündigen Potpourri ihren Platz.

Ein sehr unterhaltsamer Abend mit musikalischen 
Abenteuern zwischen strahlenverseuchten Pilzen, dem 
„Ofaschlupfa Wrap“ oder doch „Rap“ und der besten 
schwäbischen Erfindung überhaupt, der „Brezel“, ging 
mit tosendem Applaus und ins Schwitzen gekommenen 
Schauspielern (Dank des genau richtig geratenen  
Gaisburger Marsches) zu Ende!

Gute Unterhaltung, Witz und Humor – Danke für 
die großartige Show in der Zehntscheuer an Gerd  
Plankenhorn und Wolfram Karrer vom Theater  
Lindenhof!
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Erfreulich gut besuchtes Eltern-Kind-Frühstück
Nach langer pandemiebedingter Vakanz veranstaltete 
das neu zusammengestellte Eltern-Kind-Besuchsdienst-
team am Freitag, den 12. Mai 2023 sein erstes Eltern-
Kind-Frühstück in diesem Jahr. Etwa 17 Eltern bzw. 
Elternteile folgten der persönlichen Einladung und be-
völkerten mit ihren kleinen Sprösslingen ca. 2 Stunden 
lang den hellen Tagungsraum des Seniorenzentrums. 
Hier konnten die kleinen und großen Gäste entspannt 
miteinander spielen, speisen und sich austauschen.

Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Die Ehren-
amtlichen des Besuchsdienst-
Teams hatten aus zumeist 
selbstgemachten Leckereien 
ein reichhaltiges Buffet zu-
sammengestellt. Kaffee, Bre-
zeln, Kuchen, Obstsalat und 
viele weitere, süße und salzi-
ge Spezialitäten verwöhnten 
die jungen Erwachsenen und  
ihren Nachwuchs.
Hintergrund des Eltern-
Kind-Frühstückes ist es, den  
Deckenpfronner Eltern mit 
Kindern im 1. Lebensjahr eine 

Möglichkeit des Austausches zu bieten. Insbesondere 
wollen wir den Eltern, die möglicherweise zugezogen 
sind und noch nicht so lange in Deckenpfronn leben, 
die Chance geben, andere Familien kennenzulernen. Im  
direkten Austausch kann man dann zum Beispiel er-
fahren, welche Angebote es für Kleinkinder in Decken-

pfronn gibt. Organisiert wird das Eltern-Kind-Frühstück 
von den ehrenamtlichen  Müttern des Besuchsdienstes 
und dem Jugendreferat der Gemeinde Deckenpfronn.

Herzlichen Dank an dieser Stelle an das Besuchs-
dienst-Team, welches das Eltern-Kind-Frühstück 
durch seinen ehrenamtlichen Einsatz ermöglicht 
und den Ort für junge Familien dadurch ein Stück-
chen lebenswerter macht!
Der Besuchsdienst ist ein Team von aktuell sechs  
Frauen, die das Willkommensgeschenk der Gemeinde 
Deckenpfronn nach Absprache eines Termins den Eltern 
der Neugeborenen persönlich überbringt. Bei einem 
kurzen Besuch können die Besucherinnen zum Beispiel 
über Angebote für Kleinkinder in Deckenpfronn oder 
andere Themen rund ums Kind informieren. Die jungen 
Eltern können gegebenenfalls Fragen loswerden, wie: 
„Wo gibt es…?“ oder  „Was mache ich, wenn…?“. 
Die Eltern kommen somit früh mit anderen Decken-
pfronnern in Kontakt und kennen vielleicht schon  
jemanden, wenn sie z.B. die Krabbelgruppe das erste 
Mal besuchen.
Koordiniert wird der Besuchsdienst durch den Jugend-
referenten Stephan Strübin.

Beim letzten Freundschaftsbesuch aus unserer Partner-
gemeinde Weißenberg am 3. Oktober 2022 erhielten wir 
ein besonderes Geschenk: 

ein Straßenschild bzw. Wegweiser mit entsprechender 
Entfernungsangabe.

Nun hat das Schild vor dem Rathaus einen Platz ge-
funden und weist uns den Weg zu unseren Freunden 
nach Weißenberg!

Weißenberg-Schild
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Das Schulfest an der Gottlob-Ernst-Schule Decken-
pfronn begann mit einem beeindruckenden gemein-
samen Start. Nach einer herzlichen Begrüßung durch 
die Schulleiterin, Frau Wille, versammelten sich alle 
130 Schülerinnen und Schüler auf dem Schulhof. Mit 
Vorfreude und Energie führten sie einen spektakulären 
Tanz auf, der die Begeisterung für das Thema „Vom Ich 
zum Wir“ zum Ausdruck brachte. Die Kinder hatten mit  
ihren Lehrerinnen intensiv geprobt, um ihre Choreo- 
grafie perfekt zu beherrschen. Die mitreißende Musik 
und die beeindruckende Freude, die in den Tanzbe- 
wegungen sichtbar wurde, sorgten für eine tolle Atmos- 
phäre und rissen das Publikum sofort mit.

Nach dem energiegeladenen Tanz durfte natürlich 
auch der GES-Song nicht fehlen. Mit stolzen Stimmen 
und voller Begeisterung sangen alle Anwesenden die 
Schulhymne. Der Text des Liedes spiegelt die Werte und 
den Zusammenhalt der Schule wider. Am Nachmittag 
folgten dann verschiedene Vorführungen der Schüler-
innen und Schüler. 

Schulfest als Abschluss der Themenwoche „Vom ich zum Wir“
Die Dritt- und Viertklässler zeigten die Ergebnisse des 
Theater- und Akrobatikprojekts, bei denen die Themen 
Vertrauen und Freundschaft eine Rolle spielten.
Auch in den Klassenzimmern konnte man Ergebnisse 
der verschiedenen Projekte bestaunen und auch selbst 
aktiv werden, zum Beispiel beim Schreiben einer Post-
karte an einen Freund oder bei der „warmen Dusche“. 
Jede Gruppe hatte ihre individuelle Art und Weise, das 
Thema „Vom Ich zum Wir“ zu interpretieren und zu  
präsentieren. Die Gäste waren begeistert von den  
kreativen Ideen, der Leidenschaft und dem Engage-
ment, die in die Projekte gesteckt wurden.

Die Eltern sorgten für das 
leibliche Wohl der Schulge-
meinschaft und der Gäste 

und hatten zahlreiche Sitzmöglichkeiten liebevoll deko-
riert. So kam es zu vielen netten Gesprächen und Begeg-
nungen und das Wir-Gefühl innerhalb der Schulgemein-
schaft wurde aktiv gelebt.
Zum Ende des Schulfests hatte dann noch der Schulchor, 
die „Haberbreispatzen“, seinen Auftritt und konnte unter 
der Leitung von Frau Riegler stolz sein neues Repertoire 
präsentieren.

Das Schulfest an der Gottlob-Ernst-Schule Decken- 
pfronn war somit nicht nur ein Tag des Spaßes und 
der Unterhaltung, sondern auch eine Plattform,  
um die Talente der Schülerinnen und Schüler zu  
würdigen und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken.
Die Gäste verließen das Fest mit einem Lächeln 
auf den Lippen und einem Verständnis dafür, wie  
wichtig Zusammenarbeit und Zusammenhalt an der 
Schule sind.

Am 13. Mai haben die Bardarutscher wieder ihren jähr-
lichen Zwiebelstecklingverkauf durchgeführt. 

Es war ein voller Erfolg. Mit ca. 200 verkauften Steck-
lingen konnten sie erneut einen großen Beitrag für die 
Guggen leisten, um die künftig benötigten Häs und die 
Jugend tatkräftig zu unterstützen. 

Die ganze Gruppe war mit vollem Elan dabei.

Wir danken allen Helfern und der Kundschaft, die 
zum Gelingen des Stecklingverkauf beigetragen  
haben!

Stecklingverkauf der Bardarutscher
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Bei bestem Wetter konnte nach 4-jähriger Zwangspause 
endlich wieder die Vatertagshocketse an Christi  
Himmelfahrt auf dem Vereinsgelände der Hundefreun-
de Deckenpfronn e. V. stattfinden. 

Vatertaghocketse der Hundefreunde

Ab 11 Uhr konnten nicht nur Väter, werdende Väter oder 
auch die, die es einmal werden wollen, sondern auch 
Familien mit Kindern, das gemeinsame Beisammensein 

mit Essen und Ge-
tränken genießen.

Als Zeitvertreib konn-
ten sich nicht nur klei-
ne und große Kinder 
auf einer Hüpfburg 
austoben, sondern 
auch die Hundehal-
ter mit ihren Hunden 
konnten ihr Können 
in einem Hundepar-
cours unter Beweis 
stellen. Der enorme 
Andrang sorgte dafür, 
dass 3 Stunden nach 
Beginn das Essen zur 
Neige ging.

Für alle Beteiligten war die Vatertaghocketse 
ein voller Erfolg und wird auf jeden Fall nächstes 
Jahr wieder stattfinden. Vielen Dank an alle fleißi-
gen  Helfer und alle, die den Weg zum Fest gefunden 
haben.

Trotz durchwachsenem Wetter zeigte der Tag der  
offenen Tür im Tennental die Anziehungskraft, die von 
diesem besonderen Ort ausgeht. Die Werkstätten waren 
ebenso geöffnet wie das Haus der Mitte und in einem 
Festzelt gab es zur Mittagszeit Essen und Getränke und 
am Abend ein tolles Konzert der Band „FrontRear“.

Vor dem Bistro spielte mehrfach die Green Island Band 
auf und der Raclette-Stand machte großen Umsatz.  
Kaffee und Kuchen gab es in der Deventer-Familie und 
auch der Waldorfkindergarten öffnete seine Türen. Ein 
großer Turm aus Spielzeugklötzen im Foyer der Astholz-

Tag der offenen Tür im Tennental

werkstatt durfte nicht fehlen und im Foyer der Einmach-
werkstatt konnte man die köstlichen Marmeladen, Pesto 
und Apfelringe vor dem Erwerb gerne kosten.

Der Planwagen fuhr regelmäßig durch die Felder 
und man konnte sich verschiedenen Führungen an- 
schließen, z.B. durch die Gärtnerei. Ein großer Aufwand, 
aber ein tolles Fest mit besonderer Atmosphäre.

Allen Organisatoren und Helfern in und um das 
Tennental ein herzliches Dankeschön für diesen  
immer wieder schönen Tag!
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Wollen auch Sie uns an Ihrem „besonderen Bild“ teilhaben lassen, dann senden Sie dieses per E-Mail an  
meixner@deckenpfronn.de.

„Das besondere Bild“ – geteilte Freude ist doppelte Freude!

Wir veröffentlichen unter dieser Rubrik Fotos zum „Teilen“.

„… ist und und bleibt eine Auf-
gabe der Kleingärtner: Igeln  
einen Rückzugsraum zu geben!“

Vielen Dank  

fürs „Teilen“!

Nachruf Birgit Gampfer

35 Jahre lang war Frau Gampfer für die Kleinsten in unserem Dorf die „Frau vom 
Kinderturnen“. Im Jahr 1982 begann Frau Gampfer über die Volkshochschule 
Deckenpfronn Kinderturnkurse anzubieten. Das Angebot wurde schnell stark 
nachgefragt und ausgebaut. Von Mutter-Kind bis ins Grundschulalter förderte 
Frau Gampfer die Bewegung und die koordinativen Fähigkeiten der Kinder 
und war sehr beliebt. In den letzten Jahren musste sie gesundheitlich zurück- 
stecken und ein Teil der Kurse wurde in jüngere Hände gegeben. Aber erst im 
Jahr 2017 wurde Frau Gampfer in den Ruhestand verabschiedet. Wir danken 
Frau Gampfer für ihr Wirken in der Gemeinde und werden sie in guter Erinne-
rung behalten!
Am vergangenen Samstag, dem 20. Mai 2023 ist Frau Gampfer nach langer 
Krankheit verstorben. Unser Mitgefühl gilt insbesondere ihrer Familie und allen 
Angehörigen!
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Amtliche Bekanntmachungen

Wirtschaftsplan 2023  
des Eigenbetriebs Wasserversorgung

Nach Prüfung der vorgelegten Unterlagen hat das Landratsamt 
Böblingen mit Erlass vom 11.05.2023 die Gesetzmäßigkeit des 
Wirtschaftsplans gem. § 12 Abs. 4 EigBG i.V.m. § 81 Abs. 2 und  
§ 121 Abs. 2 GemO bestätigt sowie den Höchstbetrag der Kassen-
kredite in Höhe von 200.000 € gem. § 12 Abs. 4 EigBG i.V.m. § 89 
Abs. 3 und § 121 Abs. 2 GemO genehmigt.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Wirtschaftsplan 
vom 26. Mai bis einschließlich 06. Juni 2023 im Rathaus bei 
Frau Ohngemach, Zimmer 109 gem. § 81 Abs. 3 GemO öffentlich 
ausgelegt ist.
Gemäß § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) i.V.m. § 96 der Gemeinde- 
ordnung (GemO) hat der Gemeinderat am 25.04.2023 den  
folgenden Wirtschaftsplan für die Gemeindewasserversorgung 
im Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan 2023 für die Gemeindewasserversorgung 
Deckenpfronn wird festgesetzt:

Der Jahresüberschuss beträgt: 56.900 €
davon entfallen auf den
- Erfolgsplan Erträge in Höhe von 375.600 €
- Erfolgsplan Aufwendungen in Höhe von 318.700 €
Im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen
- die Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 375.600 €
- die Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 266.200 €
- Zahlungsmittelüberschuss 109.400 €
- die Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0 €
- die Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 4.000 €
- Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit - 4.000 €
- Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 105.400 €
- die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 25.000 €
- die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 54.780 €
-  Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätig-

keit - 29.780 €
Änderung des Finanzierungsmittelbestandes zum 
Ende des Wirtschaftsjahres 75.620 €

§ 2 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen beträgt  0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungs-
ermächtigungen beträgt  0 €

§ 4 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf  200.000 €

Deckenpfronn, den 26.04.2023

gez. Daniel Gött Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden- Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Form-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach  
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch und unter Bezeichnung eines Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung dieser Satzung bei der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne 
tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch 
später geltend machen, wenn 
-  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder 
-  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen  

Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder 
-  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den  

Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung  
gerügt hat.

Gemeindeverwaltung am Donnerstag, 25.05.2023 
geschlossen

Wir weisen darauf hin, dass aufgrund einer Schulung die Ver- 
waltung und das Bürgerbüro am Donnerstag, 25. Mai 2023 
nicht besetzt sind.
Die mit dem Bürgerbüro vereinbarten Termine finden statt!
Die Postfiliale ist davon nicht betroffen und ist zu den üblichen 
Öffnungszeiten von 9 bis 12 Uhr und von 15 bis 17 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung!

Veranstaltungstermine für die kommende Woche
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Mittwoch 24.05.23 14.30 Uhr Blutspendetermin 
im Tennental DRK Dorfgemeinschaft 

Tennental

Samstag 27.05.23 Familienfreizeit in Raggal 
(27.05.-03.06.2023) Kath. Kirchengemeinde Kuppingen

Sonntag 28.05.23 10.00 Uhr Pfingstsonntag 
Gottesdienst Evang. Kirchengemeinde Nikolauskirche

Sonntag 28.05.23 14.00 Uhr Geöffnete Museumstüren Kulturwerkstatt Zehntscheuer/
Pfarrscheuer

Montag 29.05.23 10.00 Uhr Pfingstmontag 
Gottesdienst Evang. Kirchengemeinde Nikolauskirche

Donnerstag 01.06.23 15.00 Uhr Mittagstreff Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

Veranstaltungskalender vom 24. Mai bis 01. Juni 2023
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Vorgezogene Redaktionsschlüsse

Aufgrund der kommenden Feiertage ändern sich die Redaktions-
schlüsse wie folgt:

KW 22 Pfingstmontag:
Redaktionsschluss Donnerstag, 25.05.2023 – 16.00 Uhr
(Erscheinungstag Donnerstag, 01.06.2023)

KW 23 „Fronleichnam“:
Redaktionsschluss Donnerstag, 01.06.2023 – 16.00 Uhr
(Erscheinungstag Mittwoch, 07.06.2023)

Wir bitten um Beachtung!

Verloren - Gefunden

Es wurden eine Silberkette und ein Kettenanhänger abge- 
geben. Die Eigentümer melden sich bitte telefonisch im Rathaus 
bei Frau Widmaier unter der Telefonnummer 9279-75.

Andere Behörden

5 Jahre Schönbuchturm

im Jahr des 50-jährigen Landkreis-Jubiläums feiert auch das 
noch relativ junge Wahrzeichen, der Schönbuchturm, den  
5. Geburtstag
Der genaue Geburtstag des Schönbuchturms ist am 9. Juni, 
die offizielle Feierstunde zum 5-Jährigen findet am Sonntag,  
11. Juni, zu Füßen des Turms statt. Dann gibt es ab 14 Uhr Glück-
wünsche seitens Landrat Roland Bernhard, des Herrenberger 
Oberbürgermeisters Thomas Sprißler sowie von Thomas Bopp, 
Verbandspräsident des Verbands Region Stuttgart. „Ich freue 
mich darauf, gemeinsam mit all denen zu feiern, ohne deren  
Engagement und Unterstützung es den Schönbuchturm nicht 
geben würde“, so Landrat Roland Bernhard. Der Landkreis,  
die Stadt, der Verband Region Stuttgart und weitere große  
Sponsoren aus der regionalen Wirtschaft haben zusammen mit 
über 300 Stufenspendern den Bau des Turms möglich gemacht.
Wie es sich gehört, werden dem Geburtstagsturm gemeinsam  
einige Lieder gesungen – dafür wird Patrick Bopp und Marielouise 
mit den anwesenden Gästen „Aus voller Kehle für die Seele“  
singen. Für Getränke, Kaffee und Kuchen sorgen das Team des 
Naturfreundehaus Herrenberg bzw. der Kirchengemeinden 
Mönchberg und Kayh.
Zwischen 12.30 und 18 Uhr verkehrt der Stadtbus (Linie 782) 
aus dem Stadtgebiet Herrenberg bis zum Waldfriedhof / Natur-
freundehaus im 30-Minuten-Takt und kostenlos. Die Parkplätze 
sind sehr begrenzt! Deshalb wird darum gebeten, wo möglich, 
das Busangebot zu nutzen bzw. mit dem Fahrrad oder zu Fuß zu 
kommen.
Die „Geburtstags-Festivitäten“ gehen auch nach dieser offiziellen 
Feier weiter. In der Woche danach findet zu Füßen des Schön-
buchturms „Kultur im Freien“ statt. An fünf aufeinander  
folgenden Tagen, von 14. bis 18. Juni, gibt es jeden Tag Musik und 
Unterhaltung. Infos und Karten unter www.kulturimfreien.de.
Die Arbeiten am Schönbuchturm starteten am 21. September 
2017. Bis zum Jahresende 2017 wurde das rd. 400 Tonnen schwere 
Fundament erstellt; im Februar 2018 begannen die Hochbau-
Arbeiten. Das Richtfest fand am 3. Mai statt, am 9. Juni 2018  
wurde der Schönbuchturm eröffnet. Für die Planung zeichnete 
das Ingenieurbüro schlaich, bergermann und partner, sbp,  
Stuttgart, verantwortlich; gebaut wurde der Turm von der Firma 
Stahlbau Urfer, Remseck.
Insgesamt 35 Meter ist das architektonisch sehr interessante Bau-
werk hoch, gebaut aus Stahl und Holz; (das Holz wurde im Natur-
park Schönbuch geschlagen). Von drei Aussichtsplattformen auf 
10, 20 und 30 Metern Höhe genießt man einen herrlichen Rund-
umblick. Bauherr ist der Förderverein Aussichtsturm im Naturpark 

Schönbuch. An der Finanzierung des rd. 1,46 Millionen teuren 
Projekts hatten sich der Verband Region Stuttgart, der Landkreis 
Böblingen und die Stadt Herrenberg beteiligt; die Finanzierung 
erfolgte weiterhin über größere Einzelspenden – ein besonderer 
Anteil wurde dabei über den Verkauf der Stufen generiert.

Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Übungsplan Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Freitag, 26.05.2023 Zug 2

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr

Jugendgruppe:
Fr. - So., 02.06. - 04.06. Hüttenwochenende im Allgäu

Kinderbetreuung und Schulen

Wir suchen für unsere Einrichtung Waldorfkindergarten 
Tennental e.V. zum nächstmöglichen Zeitpunkt Fachkräfte.
Der Umfang der Stellen beträgt 50 - 100 % einer Vollzeit-
anstellung.
Sie bringen mit:
-  staatlich anerkannte Erzieherausbildung, gerne mit  

waldorfpädagogischer Zusatzqualifikation oder
- staatlich anerkannte Heilerziehungspflegeausbildung oder
- sonstige anerkannte Ausbildung / Studium.

PiA
Oder wollen Sie eine Praxisintegrierte Ausbildung (PIA)  
machen?
Wir können PIA-Ausbildungsplätze in der Krippengruppe 
und Naturgruppe für das Schuljahr 2023/2024 anbieten.
Oder Sie suchen eine Stelle für Ihr Anerkennungs- oder Be-
rufspraktikum?

Wir bieten Ihnen:
- fröhliche Kinder
- Raum zum Gestalten
- Ein offenes und herzliches Team
- Bezahlung orientiert am TVöD
- einen aktiven Trägerverein

Bundesfreiwilligendienst
Der Freiwilligendienst wird durch die Freunde der Erzie-
hungskunst Rudolf Steiners e.V. begleitet: 
www.freunde-waldorf.de
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen per E-Mail an: 
leitung@waldorfkindergarten-tennental.de
oder per Post an:
Waldorfkindergarten Tennental e.V.
Ita-Wegman-Str. 1
75392 Deckenpfronn
Nachfragen richten Sie gerne telefonisch an uns: 
07056 926205
Näheres über unseren Kindergarten finden Sie unter: 
www.waldorfkindergarten-tennental.de
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Standesamtliche Mitteilungen

in unserer Gemeinde wurden standesamtlich getraut
Am 20. Mai 2023
Debora Ritacco und Rosario Gaeta
Herzlichen Glückwunsch!

Aus unserer Gemeinde ist verstorben
Am 20. Mai 2023
Frau Birgit Gampfer geb. Rauschenberger

Museen

Am kommenden Sonntag zum letzten Mal:  
Unsere Radioausstellung

Fünf Monate lang war sie im Museum Zehntscheuer, die Sonder-
ausstellung über die 100 Jahre alte deutsche Radiogeschichte. 
Texte und alte Radiogeräte haben sich zusammengefunden und 
wollten ein Spiegelbild der Entwicklung dieses bisher so be-
gehrten Gerätes sein. Internet und Smartphone haben natürlich 
längst den Radioapparat ersetzt, aber was wir wollten, wurde er-
reicht: Unser Wissen über die Hörtechnik zu vervollständigen.
Viele Besucher kamen und es wäre zu wünschen, dass bei der 
letzten Öffnung am

kommenden Sonntag, 28. Mai; 14 – 17 Uhr,
nochmals so viele Besucher in die Ausstellung wie am Eröff-
nungstag kommen.
Deshalb: nochmals herzliche Einladung!
Nach dem Rundgang durch die Haberkammer als Ausstellungs-
raum lädt das Museumsteam Sie zu Kaffee und Kuchen ein, wo 
Sie mit anderen Gästen ins Gespräch kommen können.
Ende Juni wird es dann als Auftakt zur Museumsnacht der Kultur-
werkstatt am 7. Juli 2023 bereits eine neue Ausstellung geben, 
die das Motto der Museumsnacht „Für die Zukunft – 100 Jahre 
Kinderbetreuung Deckenpfronn“ tragen wird. Dazu erhalten 
Sie im Amtsblatt noch weitere Informationen.
Auch die Pfarrscheuer ist geöffnet
Das Museum „Heiß-Kalt“ in der Pfarrscheuer ist am kommenden 
Sonntag, 28. Mai, ebenfalls von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Machen Sie auch dort einen Besuch.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Deckenpfronn

Pfarramt: Schulstraße 17, 75392 Deckenpfronn
Telefon: 07056 1289; Fax: 07056 2376
E-Mail: pfarramt@kirche-deckenpfronn.de

Homepage: www.kirche-deckenpfronn.de
Kontaktzeiten Pfarrbüro (Pfarramtssekretärin Angelika Wiehe): 
Dienstag und Mittwoch, 9:00 – 12:00 Uhr
Pfarramtliche Vertretung: Pfarrer Stephan Bleiholder
Mail: stephan.bleiholder@elkw.de; Tel.: 07032 – 31407
Ansprechpartner bei Gemeindeangelegenheiten:
Thomas Dongus,
Mail: thomas.dongus@kirche-deckenpfronn.de
Tel: 8115
Ansprechpartner bei Trauerfällen bis 4.6.23 Pfarrer Roß
Tel.: 07034 – 42 50

WOCHENSPRUCH
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth. Sacharja 4,6b

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 28. Mai – PFiNGSTFEST
10:00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche (Prädikantin  
Roswitha Faier)
Das Opfer ist für aktuelle Notfälle bestimmt und kommt Not  
leidenden Menschen in den Katastrophen- und Krisengebieten 
dieser Welt zugute.

Montag, 29. Mai – PFiNGSTMONTAG
10:15 Uhr Gottesdienst in der Affstätter Kirche.
Herzliche Einladung hierzu.
Es findet kein Gottesdienst in der Nikolauskirche statt.

Dienstag, 30. Mai
In den Ferien findet keine Singkreis-Probe statt.

Donnerstag, 1. Juni
15:00 Uhr Mittagstreff im Evangelischen Gemeindehaus

Mittagstreff am 1. Juni 2023

 
 Plakat: Evang. Pfarramt Deckenpfronn


